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Nachtrag 2010 

Im Dezember 1996 erschien unser Buch �Mit der Schwebe-
bahn nach Grönland�, eine philatelistische Reise mit der 
Wuppertaler Schwebebahn. Neben Geschichte und Ge-
schichten über die Schwebebahn war der Katalog aller uns 
bekannten Schwebebahnbelege ein wichtiger Bestandteil 
des Buchs. Wir versprachen, den Katalog im Laufe der Zeit 
fortzuführen, sobald wir weitere Marken, Stempel oder Ganz-
sachen mit dem Schwebebahnmotiv finden würden. Im Jahre 
1998 gaben wir deshalb einen ersten Nachtrag zu unserem 
Buch heraus, hier ist nun schon der vierte. Dieser vierte Nach-
trag ersetzt die drei vorherigen und enthält alle zusätzlichen 
Informationen, auch jene der ersten drei Nachträge. 

2001 wurde die Schwebebahn nach offizieller Zählung 100 
Jahre alt. Dieser Anlass sorgte nicht nur für eine neue Schwe-
bebahnbriefmarke, sondern auch für viele neue Belege und 
Stempel, unter anderem, was uns besonders freute, aus Grön-
land. Alle diese neuen Belege sind in diesem Nachtrag zu-
sammengestellt, gemeinsam mit verschiedenen weiteren, seit 
1996 erschienenen Marken und Stempeln. Schließlich erhiel-
ten wir Hinweise unserer Leser auf ältere, uns zuvor unbekann-
te Stücke. 

Am 6. Juni 2004 verstarb mein Mitautor Artur Mönkedick im 
Alter von 83 Jahren. Mit unzähligen Veröffentlichungen und 
Ausstellungen zur Wuppertaler Heimatgeschichte gehörte er 
zu den bekanntesten Sammlern seiner Stadt. Er war unter an-
derem Gründungsmitglied der Philatelistischen Bibliothek und 
Ehrenmitglied der PHILAG, der Philatelistischen Arbeitsgemein-
schaft Wuppertal. Ich habe Artur Mönkedick nur wenige Jah-
re gekannt und Ihn als freundlichen �alten Herrn�, als ausge-
wiesenen Fachmann und als im positiven Sinne ehrgeizigen 
Sammler kennen gelernt.  Unsere gemeinsame Arbeit am 
Buch �Mit der Schwebebahn nach Grönland� und vor allem 
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die daran anschließende Suche nach immer selteneren 
Schwebebahnbelegen, in der Artur Mönkedick und ich uns 
gegenseitig zu übertreffen versuchten, hat ihm und mir viel 
Spaß bereitet. 

Artur Mönkedicks Fehlen hat erhebliche Konsequenzen für 
unsere Forschung zum Thema der Schwebebahnbelege. Er 
war der �Mann an der Quelle�, der jeden Wuppertaler Stem-
pel schon hatte, bevor er zum ersten Mal abgeschlagen wur-
de. Deshalb bin ich als Nicht-mehr-Wuppertaler  nun noch viel 
mehr auf Sie, unsere Leser angewiesen. Sobald Sie einen 
Stempel finden, der im Buch oder in diesem Nachtrag nicht 
erwähnt ist, melden Sie sich bitte unter der auf der letzten 
Seite verzeichneten Anschrift. Ich benötige möglichst ausführ-
liche Informationen zu dem neuen Stempel sowie (ggfs. leih-
weise) einen Abdruck, den ich in den nächsten Nachtrag 
aufnehmen kann. Einen Großteil der neueren Wuppertaler 
Belege in diesem Nachtrag bekam ich von Udo Schneider 
und Hans-Jürgen Dobiat, bei denen ich mich dafür an dieser 
Stelle besonders bedanken möchte.  

Im vorliegenden Nachtrag finden Sie Informationen über 
sämtliche neuen Stempel und Marken, die bis September 
2009 bei mir eingegangen waren, sowie Korrekturen und Er-
gänzungen zum Katalog. Die verwendeten Bezeichnungen, 
Abkürzungen und Nummerierungen sind im Buch �Mit der 
Schwebebahn nach Grönland� ausführlich erklärt. Die Num-
merierung der Belege erfolgte im Buch chronologisch, bei 
den Absenderfreistempeln alphabetisch. Die Marken und 
Stempel im ersten Nachtrag erhielten dann fortlaufende 
Nummern, dann die im zweiten Nachtrag usw. Entsprechend 
ist die Nummerierung inzwischen zwar eindeutig, aber nicht 
mehr logisch. 

Essen, im März 2010 
Dietmar Rudolph 
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1. Briefmarken 

Unter der internen Nummer 1 hatten wir die Marke der Deut-
schen Bundespost zum 75sten Jubiläum der Schwebebahn 
aufgeführt und alles Wesentliche zu dieser Ausgabe beschrie-
ben. Hinzuzufügen ist, dass es zu dieser Marke mehrere ver-
schiedene Ministerkarten gegeben hat. Diese Ministerkarten 
wurden vom Postministerium produziert, zeigen unter ande-
rem Marke und Ersttagsstempel und wurden an wichtige Per-
sonen verschenkt. Manche Philatelisten sammeln diese Minis-
terkarten und haben festgestellt, dass es drei verschiedene 
Varianten mit der Schwebebahnmarke gibt, die im so ge-
nannten Sauerland-Katalog als Typ IV, Typ Va und Typ Vb 
bezeichnet sind. Auch zur Nationalen Briefmarkenausstellung 
1951 wurde eine Ministerkarte (Typ I) herausgegeben, welche 
die Marken zur Ausstellung (ohne Schwebebahn) und den 
Ausstellungsstempel (mit Schwebebahn, Nummer 5, siehe den 
Titel dieses Nachtrags) zeigt. 

 
Eine der Varianten der Ministerkarte 
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Ebenfalls ist nachzutragen, dass bei der Abbildung der Ent-
würfe der ersten Schwebebahnmarke (Seite 111 im Buch) 
zwei wesentliche Entwürfe fehlten, die in der Wuppertaler 
Presse und Bevölkerung für erhebliches Aufsehen sorgten. 
Nachzulesen ist dies beispielsweise im Buch �Als wenn�ste 
schwebst� von Heinz Wolff (Wuppertal 1976). Die erste Presse-
veröffentlichung der Marke zeigte nämlich irrtümlich einen 
alternativen Entwurf von Prof. Ade, der gar nicht erscheinen 
sollte. Und die korrigierte Presseveröffentlichung zeigte dann 
zwar den richtigen Entwurf, aber ein falsches Bild! Prof. Ade 
hatte sich die von ihm portraitierte Bahn nicht richtig angese-
hen und sie auf die falsche, linke Schiene gezeichnet. Also 
wurde noch einmal nachgearbeitet und das Motiv umge-
kehrt. Dass jetzt zwar immer noch die Leute auf der falschen 
Seite sitzen � die Sitzbänke sind in Fahrtrichtung links � ließ man 
dann aber unverändert. 

    
Die fehlerhaften Entwürfe der Schwebebahnmarke (Die Abbildungen 

wurden einer schlechten Kopie des Hefts 3 zur NAPOSTA �76 entnommen. 
Wer kann mir bessere Abbildungen zur Verfügung stellen?) 

Schließlich bleibt noch zu bemerken, dass von der Marke mit 
der Nummer 1 im Handel eine Abart angeboten wird, die je 
nach Anbieter als Doppeldruck der schwarzen Farbe oder als 
Schmitzdruck anzusehen ist. Außerdem findet man von dieser 
Marke gelegentlich Marken mit einem aufgedruckten 
schwarzen Kreuz. Dabei handelt es sich um Makulatur der 
Stempelstelle der Post in Frankfurt/Main. Für die bei der Ver-
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sandstelle für Sammlermarken bestellten Marken mit Voll-
stempel wurden ganze Bögen entsprechend maschinell ge-
stempelt. Da Vollstempel nicht komplett auf das Markenfor-
mat passten, wurden die restlichen, nur teilweise 
gestempelten Marken dieser Bögen mit dicken schwarzen 
Kreuzen unbrauchbar gemacht. Einzelne derartige (nicht-
philatelistische) Stücke werden vom Handel angeboten. 

Nach der Herausgabe unseres Buchs gab es einige neue 
Briefmarken mit dem Bild der Wuppertaler Schwebebahn. 
Dass unsere �alte Dame� Schwebebahn von GuinØ-Bissau 
1984 gemeinsam mit einigen Dampflokomotiven als �histori-
sche Eisenbahn� geehrt wurde, haben wir ja noch verstan-
den. Verblüfft wurden wir jedoch von diesem Block aus Mali, 
der uns kurz nach der Veröffentlichung des Buchs erreichte: 

 
Gedenkblock Mali 

Hier nämlich erscheint die Schwebebahn zusammen mit den 
modernsten Schnellzügen der Welt unter der Überschrift �Gro-
ße Innovationen der Eisenbahn�. Neben der Schwebebahn 
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sehen wir unter anderem den ICE, den TGV und die inzwi-
schen als Essener Stadtbahn eingesetzten ehemals fahrerlo-
sen Dockland-Züge. Die Einzelmarke zu 310 Mali-Francs zeigt 
einen Zug der Baureihe 72 ohne die heute übliche Ganzwer-
bung. Im Hintergrund sehen wir fotografisch getreu die Station 
�Ohligsmühle�, das Sparkassenhochhaus und das Gebäude 
der Industrie- und Handelskammer. 

 
Einzelmarke Mali 

Wenn Sie sich die Marke allerdings genauer betrachten, wer-
den Ihnen einige Unstimmigkeiten auffallen: Der Fahrer fehlt 
und bei einem auf uns zu fahrenden Zug dürfte keine rote 
Endlaterne zu sehen sein. Des Rätsels Lösung: Zwar wurde für 
den Entwurf der Briefmarke ein Foto verwendet, dieses jedoch 
irrtümlicherweise spiegelverkehrt eingesetzt. Dreht man das 
Markenbild um, wie es die Abbildung zeigt, so stimmt alles. 

 
Einzelmarke Mali, spiegelverkehrt 
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Die Marke geht mit der Nummerierung 4 in unseren Katalog 
ein. Sie ist auch ungezähnt bekannt. 
4. Mali, 1996 

Einzelmarke aus Gedenkblock �Große Innovationen der Eisenbahn� 
Nennwert: 310F 
Motiv: Schwebebahnzug Baureihe 72 bei der Einfahrt in 

den Bahnhof �Ohligsmühle� 
Ordnungsnummer: Michel 1528 

Eine weitere Schwebebahnmarke erschien 2000 ebenfalls in 
Afrika, in der Zentralafrikanischen Republik (Republique 
Centralafricaine). Sie zeigt erneut einen Schwebebahnzug 
der Baureihe 72. 

Gemeinsam mit fünf anderen Marken mit Abbildungen deut-
scher Lokomotiven bildet sie einen Kleinbogen. Das Schie-
nengerüst geht dabei in den Bogenrand über. 

 
Kleinbogen der Zentralafrikanischen Republik 

Wieder wurde die Schwebebahn auf der rechten Schiene 
gezeichnet, wir sehen sie also von hinten. Der Zug zeigt die 
orange-blaue Standardlackierung und ist recht genau darge-
stellt. Vom Gerüst kann man das allerdings nicht behaupten, 
denn hier hat der Künstler wohl nicht verstanden, wie die 
Schwebebahn überhaupt funktioniert. Darum wurde das Ge-
rüst lieber als Brücke mit Geländer dargestellt. Ein solches Ge-
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länder gibt es zwar wirklich, aber erst auf der zweiten Ebene 
des Gerüsts und nicht im Fahrweg der Motoren. Einen weite-
ren Fehler im Motiv bildet die Schreibweise der �Schwebe-
bahrn�. 

Weil wir diese Marke erst erhielten, nachdem der Nachtrag 
2001 mit der Sondermarke zur NAPOSTA 2001 bereits erschie-
nen war, erhält diese Ausgabe die Nummer 6, auch wenn sie 
eigentlich vor der Nummer 5 zu katalogisieren wäre. 

 
Einzelmarke mit Tippfehler 

6. Zentralafrikanische Republik, 2000 
Einzelmarke aus Kleinbogen �Deutsche Eisenbahnen� 
Nennwert: 280F 
Motiv: Schwebebahnzug Baureihe 72 
Ordnungsnummer: Michel 2385 

Seit dem 8. März 2001 gibt es auch in Deutschland wieder 
eine Briefmarke mit dem Bild der Schwebebahn. Der 100ste 
�Geburtstag� war Anlass genug, eine Sondermarke in das 
Ausgabeprogramm zu nehmen. Gekoppelt wird das Schwe-
bebahnjubiläum mit dem jährlich wiederkehrenden �Tag der 
Briefmarke�. 

Die Marke wurde vom Wuppertaler Professor Hans-Günter 
Schmitz anlehnend an eine Postkarte aus dem Archiv der 
Wuppertaler Stadtwerke entworfen. Das Motiv zeigt einen Teil 
der Schwebebahnstrecke zwischen den Stationen Pestalozzi-
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straße und Westende mit Blick nach Westen. Im Hintergrund ist 
der Bahnhof Westende zu erkennen. Am rechten Ufer verläuft 
die heutige Friedrich-Ebert-Straße, links steht das Maschinen-
haus des Heizkraftwerks Elberfeld. Das zu Grunde liegende 
Foto stammt aus dem Jahr 1903. Uns entgegen kommt ein 
einzelner Wagen der Baureihe 00, auf der rechten Schiene 
sehen wir einem Zug der Baureihe 03 hinterher, der aus zwei 
Wagen besteht. 

 
Die zweite deutsche Schwebebahnmarke 

5. Deutschland, 8. 3. 2001 
Gedenkmarke �Für die Briefmarke� 
Nennwert: 110 + 50 (Pf.), 0,56 + 0,26 � 
Motiv: Zwei historische Schwebebahnzüge begegnen 

sich im Stadtteil Westende 
Ordnungsnummer: Michel Nr. 2171 

Neben der Ehrung der Schwebebahn und dem �Tag der 
Briefmarke� dient die Sondermarke gleich noch einem dritten 
Anlass. Auch auf die Briefmarkenausstellung NAPOSTA 2001, 
die vom 24. bis zum 27. Mai 2001 in der Wuppertaler Stadthal-
le veranstaltet wird, soll diese Marke aufmerksam machen. Zu 
diesem Zweck veröffentlicht die Deutsche Post AG die Son-
dermarke zwei Mal! Die erste Ausgabe erscheint im März, die 
zweite Ausgabe im Mai. Zu unterscheiden sind die beiden 
Ausgaben nur am (philatelistisch ja angeblich unwichtigen) 
Bogenrand. Während auf dem Bogenrand der ersten Ausga-
be nur das Schwebebahnjubiläum erwähnt wird, zeigt der 
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Bogenrand der zweiten Ausgabe neben der zweiten und drit-
ten Marke der rechten Spalte einen textlichen Hinweis auf die 
NAPOSTA 2001. 

 
Unterschiedliche Bogenrandbeschriftung der ersten und zweiten Auflage 
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Ersttagsblatt zur zweiten deutschen Schwebebahnmarke 

Zusätzlich zu dem oben gezeigten Ersttagsblatt und verschie-
denen anderen Gedenkblättern gibt es zu dieser Marke auch 
eine Ministerkarte mit Unterschrift von Hans Eichel sowie eine 
Faltkarte mit der Unterschrift von Postvorstand Zumwinkel. 

Neben der Verwendung bei beiden Ausgaben machte die 
Deutsche Post AG in vielfältiger Weise von Prof. Schmitz� Ent-
wurf Gebrauch. Beispielsweise wurde die in Abschnitt 2 be-
schriebene Ganzsache mit diesem Motiv ausgestattet. 
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Jahrbuch der deutschen Briefmarken, Titel und Schwarzdruckseite 

 
Schwarzdruck des Zehnerbogens aus der �Atelier-Edition 2001� 




